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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen
ganz herzlich willkommen!

Dezember 2025
  4.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

  5.	 Freitag
	 07.20	 Schulgottesdienst

	 Zweiter Adventsonntag
	 Opfer: Ranfttreffen

  6.	 Samstag – Samichlaus-Feier 
     	17.00 	Fackelumzug ab Spielplatz Rietli
	 18.00	 Wortgottesdienst in der Kirche 
		  mit Besuch des Samichlaus
		  anschliessend kleine Verpflegung
		  im Magnusstübli 

  7.	 Sonntag
	 17.00	 Adventskonzert 
		  des Akkordeonorchester March 

  8.	 Montag
	 Maria Erwählung
	 Opfer: Blumenschmuck für Kirche

	 10.30	 Eucharistiefeier

11.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

12.	 Freitag
	 07.10	 Rorate-Gottesdienst
		  Ökumenischer Gottesdienst
		  im Advent für alle Schülerinnen 
		  und Schüler sowie alle 
		  Erwachsenen. Anschliessend
		  gemeinsames Frühstück 
		  im Magnusstübli.

	 07.20	 Kein Schulgottesdienst

	 Dritter Adventsonntag
	 Opfer: Unterhalt Friedhof
	
14.	 10.30	 Wortgottesfeier 

18.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

19.	 Freitag
	 07.20	 Schulgottesdienst

	 Vierter 
	 Adventsonntag
	 Opfer: Ministrantenarbeit Buttikon

21.	 10.30	 Eucharistiefeier mit Buss- 
		  und Versöhnungsfeier 
		  vor Weihnachten
		  Stm Alice Ruoss-Weber

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Diakon Joachim Lurk	 Telefon 055 444 15 41	 pfarramt@pfarrei-buttikon.ch

Pfarrer Josip Karas	 Telefon 055 445 11 74

Pfarreisekretariat	 Telefon 055 444 15 41	 info@pfarrei-buttikon.ch

	 Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr und Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt	 Kirchweg 1, 8863 Buttikon

Webseite:	 www.pfarrei-buttikon.ch

Wichtiger Link: 	 https://sz.kirchensteuern-sei-dank.ch/



	 Weihnachten
	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

24.	 Mittwoch – Heiligabend

	 17.00	 Familiengottesdienst
		  Wortgottesfeier mit Krippenspiel

	 22.30	 Weihnachtsgottesdienst
		  Christmette

25.	 Donnerstag	
	 Hochfest der Geburt des Herrn 
	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 10.30	 Festgottesdienst
		  mit Bläsergruppe Tuggen 

26.	 Freitag – Fest des Hl. Stephanus 

	 10.30	 Eucharistiefeier

	 Heilige Familie
	 Opfer: Winterhilfe

27.	 Samstag	 19.00	 Eucharistiefeier

Voranzeige Januar 2026
	 Neujahr
	 Opfer: Pfarreiseelsorge

  1.	 Donnerstag	
	 17.30!	Neujahrs-Gottesdienst
		  anschliessend Neujahrsapéro mit 
		  Verabschiedung von Hilfssigristin 
		  Bernadette Schnyder

Kirchenopfer Oktober 2025

  5.	 Schweizer Kinderhilfswerk Kovive	 103.70
12.	 Pro Adelphos Winterthur	 202.40
19.	 Ausgleichsfonds 
	 der Weltkirche (Missio)	 182.50
26.	 Priesterseminar St. Luzi	 125.90

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Aus dem Pfarreileben

Advents-Sammlung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, 
dass in den ersten Adventstagen wiederum 
Schülerinnen und Schüler an Ihre Haustüren 
kommen und die bekannten, roten Schoggi-
Herzen verkaufen. Der Erlös geht ans Kinder-
spital Bethlehem im Heiligen Land. Das Spital 
gibt den Familien Sicherheit, wenn es um die 
Gesundheit und das Wohlergehen ihrer Kin-
der geht. Gerade jetzt in der immer noch sehr 
schwierigen politischen Lage ist das Kinderspi-
tal auf unsere Mithilfe dringend angewiesen. 
Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre 
Unterstützung. (www.kinderhilfe-bethlehem.ch)

Friedenslicht 2025

Ein kleines LICHT entzünden 
ist nicht viel,
aber wenn es ALLE tun 
wird es HELLER!

Ab Donnerstag, 18. Dezember brennt das Frie-
denslicht von Bethlehem (Geburtskirche) in der 
Kapelle unserer Kirche. Wir laden Sie ein, das 
Friedenslicht für Weihnachten 2025 in unserer 
Pfarrkirche abzuholen. Ein kleines Licht, das 
von Mensch zu Mensch gereicht wird, und das 
sich auf diese Weise tausendfach vermehrt und 
dennoch stets das gleiche verbindende Licht 
für alle Hauptfarben, Rassen und Religionen 
bleibt. 

Ab diesem Zeitpunkt können auch Friedenslicht
kerzen gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
gekauft werden.

BUTTIKON



Frauenverein 
Buttikon 

1. bis 24. Adventsfenster
Kontakt: Andrea und Claudia

Jassen und Spielen für Jung und Alt:
Dienstag, 9., jeweils von 
13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli

Kontakt: Margrit Hasler 055 444 17 48 / 
079 578 78 38
und Astrid Diethelm 079 535 76 01

Donnerstag, 11., Senioren-Weihnacht

Freitag 12., Rorate
Kontakt: Pfarrei

Freitag, 19., Kafi-Plausch im Bistro 94,
9.30 bis11.00 Uhr

Buttikon

Mittagstisch
Donnerstag, 4. Dezember
Bistro 94    12.15 Uhr

Anmeldung bis spätestens Donnerstagmorgen
um 8.00 Uhr direkt bei Frau Petra Lehmann,
055 444 18 94

BUTTIKON

Wegweisende Hoffnungsworte
von Papst Leo XIV.

Hundert programmatisch-markante Worte 
des Überraschungspapstes, 

der auf Dialog und Zu   hören setzt.

Papst Leo XIV. (bürgerlich Robert Francis Prevost) 
wurde am 8. Mai 2025 zum Oberhaupt der rö -
misch-katholischen Kirche gewählt. 
Robert Prevost wurde am 14. September 1955 
in Chicago geboren und trat nach seinem Stu-
dium der Mathematik und Philosophie 1977 dem 
Orden der Augustiner bei. 
1982 empfing er die Priesterweihe und arbeitete 
viele Jahre als Mis sionar, später als Prior, Aus-
bildungsleiter und Provinzialoberer in Peru. 1998 
wurde er zum Pro  vinzialprior in Chicago gewählt, 
später zum Generalprior des Augustinerordens 
mit Sitz in Rom. 
Unter Papst Franziskus wurde er 2014 zum Bi -
schof, 2023 zum Erzbischof ernannt sowie zum 
Präsidenten der Päpstlichen Kommission in La -
tein amerika. Am 6. Februar 2025 erhob ihn 
Papst Franziskus schliesslich zum Kardinal bi-
schof. 
Er spricht mehrere Sprachen und ist der erste 
Staatsbürger der USA sowie (durch seine zweite 
Staatsbürgerschaft) der erste Peruaner, der zum 
Papst berufen wurde.

Verlag Neue Stadt
Art.Nr. 66-1375
ISBN 978-3-7346-1375-3
EAN 9783734613753

Buch des Monats



BUTTIKON



BUTTIKON

Besuch der 
Erstkommunionkinder 
auf dem Bauernhof
(15. Oktober)



BUTTIKON

13 Erstkommunionkinder 
mit Katechetin Heidi Lurk 
und Diakon Lurk

Alle Tiere wurden gestreichelt und begutachtet. 
Nach einem feinen Zvieri nahmen die Kinder ihr 
Brot in Empfang und gingen mit vielen Eindrücken 
fröhlich nach Hause. Herzlichen Dank an Frau 
Diethelm für den lehrreichen Nachmittag und das 
feine Zvieri.

Am Mittwoch, 15. Oktober verbrachten die Drittkläss
lerInnen mit ihren Begleitpersonen Herrn Diakon Lurk 
und Frau Lurk einen spannenden und lehrreichen 
Nachmittag auf dem Bauernhof. Unter der fachkundi-
gen Anleitung von Frau Diethelm konnten die Kinder 
feines Brot backen. Während die unterschiedlichsten 
Teigformen gebacken wurden, bekamen die Kinder 
einen Einblick in die Biosphäre «Hühner und ihre 
Eier». 

Danach lernten 
die Kinder die 
Tiere des 
Bauernhofes 
kennen: 
Kühe, Kälber, 
Hühner, 
Zwerghühner, 
Schafe und 
Hasen.



BUTTIKON

Erntedankfeier
mit Jodlerklub 
Sängertreu 
aus Siebnen 
(19. Oktober)



BUTTIKON

Der Gottesdienst war sehr gut besucht, zumal da der Jodlerklub Sängertreu aus Siebnen 
die Feier gesanglich verschönert hat. Bei Apfelmost und Traubenbrot fand nach dem 
Gottesdienst ein geselliges Zusammensein statt, bei dem der Jodlerklub weitere Lieder 
zum Besten gab.

Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn 
Michael Ruoss vom Bauernhof Winterhaltli in 
Buttikon für den offerierten Apfelmost sowie für 
die Äpfel und Birnen. Bernadette Schnyder

Stephan Schnyder



BUTTIKON

Neue Minis von links nach rechts: Mirelle Sen, 
Sonja Winet, Lionel Hertig, Samuel Gojanaj,
Pablo Lopez Mereles, Elias Gojanaj, Nicolas Zanetti 

Aufnahme 
der neuen 

Ministrantinnen
und Ministranten

2. November)

Minischar mit Pfarrer Karas, 
Diakon Lurk und 
EK-Katechetin Heidi Lurk 
(sieben Minis fehlen)



BUTTIKON

Familiengottesdienst zum 
Hl. Martin mit Teilete 

(9. November)

Weihnachtsbesinnung

Die Zeit ist erfüllt
Die Zeit ist erfüllt, sich zu wehren 
gegen alle Traurigkeit.
Seid mit Widerstand gesegnet.
Die Zeit ist erfüllt, sich zu wenden
gegen alle Vereinsamung.
Seid mit Gemeinschaftsgeist gesegnet.
Die Zeit ist erfüllt, aufzustehen
gegen alle Freudlosigkeit.
Seid mit Liebe und Freude gesegnet.

Roland Breitenbach

Das Ereignis der Heiligen Nacht erinnert uns 
an unsere älteste Aufgabe: Mensch zu wer-
den. Wir sind es nicht schon durch unsere 
Geburt. Menschsein muss wachsen und rei-
fen, damit es Hand und Fuss bekommt. Gott 
selbst zeigt uns, wie es geht, wenn er im klei-
nen, wehrlosen, menschlichen Kind geboren 
wird, um sich so mitten unter uns für uns 
Menschen einzusetzen und mit Zärtlichkeit 
und Liebe die Welt zu verändern. Im Fest von 
Weihnachten hat Gott sein letztes, tiefstes und 
schönstes Wort Gestalt werden lassen: Ich 
liebe dich. Mit dem Kind in der Krippe will er 
uns sagen, dass er unser Licht und unsere 
Hoffnung ist inmitten unserer Ängste, Sorgen 
und menschlichen Nöte. 

Im kleinen Kind in der Krippe beginnt Gott auf 
der Erde zu atmen und sein Wort wird hörbar. 
Mit ihm machen wir uns selbst auf den Weg 
und dürfen entdecken, wie dieser Weg uns 
selbst verwandelt und die Menschlichkeit Jesu 
in unserem Leben Hand und Fuss bekommt. 
An diese Lebensfreude erinnern wir uns, wenn 
wir grüne Tannenzweige und Christbäume in 
unsere Häuser holen und sie mit Lichtern und 
Christbaumschmuck verzieren.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein froh-
machendes Fest der Geburt unseres Herrn:

Pfarrer Josip Karas, Sekretärin Karin Ulrich 
und Diakon Joachim Lurk 



Gottesdienstordnung

Dezember 2025
  2.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz

  3.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

  4.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
	 19.00	 Kein Gebet für den Frieden

  5.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes 

Zweiter Adventssonntag
Kollekte: Renovationsfonds Friedenskapelle

  6.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  Stiftsmesse: Elisabeth und Paul 
		  Kistler-Jung

  7.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

  8.	 Mariä Unbefleckte Empfängnis
	 Kollekte: Renovationsfonds 
	 Friedenskapelle

	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

  9.	 Dienstag
	 06.30	 Rorate-Gottesdienst 
		  in der Pfarrkirche
		  Anschliessend sind alle zu Kaffee 
		  und Gipfeli ins Alterswohnheim
		  eingeladen.
	 08.30	 Keine Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle

10.	 Mittwoch
	 06.30	 Rorate-Feier 
		  Kindergarten bis 3. Klasse 
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

11.	 Donnerstag
	 06.30	 Rorate-Feier 4. bis 6.Klasse
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius
Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 444 11 26
	 Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
	 Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch
Postadresse Pfarramt	 Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg
E-Mail:	 st.laurentius@bluewin.ch



12.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes 

Dritter Adventssonntag
Kollekte: Wallfahrtskirche Maria Bildstein

13.	 Samstag
	 16.00	 Kleinkinder-Rorate 
		  in der Pfarrkirche
	 17.30	 Eröffnungsgottesdienst 
		  der Firmanden 
		  Anschliessend sind alle zu 
		  Marroni, Tee und Glühwein 
		  eingeladen

14.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

16.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz
	 20.00	 Bussfeier in der Pfarrkirche

17.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

18.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle 
	 19.00	 Gebet für den Frieden
		  in der Pfarrkirche

19.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes

Vierter Adventssonntag 
Kollekte: Sternsingeraktion

20.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  Stiftsmesse: Emma Diethelm-
		  Ronner, Ernst Widmer-Wallner,
		  Marlen Widmer, Ernst Widmer jun.

21.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
	 14.00 	Die Sternsinger sind unterwegs

23.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz

Weihnachten
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

24.	 Mittwoch
	 14.00	 Filmnachmittag für Kinder
		  im Mehrzweckgebäude
	 16.30	 Weihnachtsmesse in der Kapelle
		  des Alterswohnheimes

	 23.00	 Mitternachtsmesse 
		  Mitwirkung: Kirchenchor 

25.	 Weihnachten
	 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier 

26.	 Stephanstag
	 10.00 	Hl. Eucharistiefeier
	 17.00	 Krippenandacht für die Kleinen

REICHENBURG



REICHENBURG

Heilige Familie 
Kollekte: Verein Mamma 
(Schutz der Ungeborenen)

27.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier

28.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

30.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  in der Friedenskapelle 
		  Anschliessend Rosenkranz

31.	 Mittwoch / Silvester
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  in der Pfarrkirche

Vorschau

Neujahr / Fest der Gottesmutter Maria

  1.	 Donnerstag / Neujahr 
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

Zweiter Sonntag nach Weihnachten 
 3.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier

  4.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

  6.	 Dienstag / Drei Könige – Epiphanie
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  Salz- und Wassersegnung

Mitteilungen 
aus dem Pfarreileben

Eröffnungsgottesdienst
Firmung

Samstag, 13. Dezember um 17.30 Uhr

Der Seelsorgerat lädt nach dem Gottes-
dienst zu Marroni, Glühwein und Tee ein.

Monatstreff 
Dezember 2025

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

Am 16. Dezember laden wir unsere 
Senioren zur besinnlichen Weihnachtsfeier 
im Magnusstübli in Buttikon ein.

Treffpunkt: beim Alterszentrum 
um 17.00 Uhr, Fahrt mit PW

Anmeldung: bis 9. Dezember bei Elsbeth 
Höner, Telefon 055 444 20 92 
oder 079 336 62 01

Anlässe im Generationentreff:
Jassen:	 2. Dezember 14.00 Uhr 
		  im Generationentreff

Seniorenturnen im MZG: 
4./11./18./ Dezember 
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Der Seniorenrat freut sich auf euch



Kollekten und Spenden

Schutzinitiative aktuell	 209.55

Renovationsfonds Pfarrkirche	 562.—

Ausgleichsfonds Weltkirche Missio	 195.10

Priesterseminar St. Luzi	 252.70

Grossen Dank für Ihre Spende!

Lösung vom Rätsel
Stern = 1,  Kerze =2,  Kugel = 3, 
Glocke = 4,  Baum = 5

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen 
zum Geburtstag 

Zum 70. Geburtstag

Herr Albert Oeschger, Bahnhofstrasse 8, 
am 5. Dezember

Herr Albert Schirmer, Lachenweg 12, 
am 6. Dezember

Frau Prisca Diethelm, Kalchbühlstrasse 1 
am 17. Dezember 

Zum 80. Geburtstag 

Herr Josef Jöhl, Spielhofstrasse 11b, 
am 6. Dezember

Zum 90. Geburtstag
Herr Rudolf Strebel, Kronenwis 28, 
am 20. Dezember

REICHENBURG

Rätsel für Kinder

Weihnachten feiern bedeutet,
wie Jesus zu handeln,

der für uns notleidende Menschen
gekommen ist,

und hinabzusteigen
zu jenen, die uns brauchen.

Papst Franziskus



REICHENBURG



REICHENBURG

«Ein Familiengottesdienst der Herzen hebt»
Der gut besuchte Kindergottesdienst stand ganz im Zeichen der Schutzengel. Im Mittel-
punkt stand die biblische Erzählung vom Engel, der den erschöpften Elija mit Brot und 
Wasser stärkte. Die Kinder hörten gespannt zu und sprachen darüber, wie Engel heute 
noch Menschen begleiten und beschützen. 

Anschliessend durften die Kinder kreativ werden: Beim Basteln entstanden viele bunte und 
liebevoll gestaltete Engelketten. Ein herzliches Dankeschön an Elisabeth Dobler und Ka-
trin Gerber für die Vorbereitung und Gestaltung dieser Kinderfeier. 

Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt des Kinderchors 
All4You, der mit seinen fröhli-
chen Liedern den Pfarreigot
tesdienst bereicherte. Die Kin
der sangen mit viel Freude und 
Begeisterung und sorgten da-
mit für eine lebendige Atmos-
phäre.

Viele Gottesdienstbesucher- /
innen waren berührt von dem 
Engagement der jungen Sän-
gerinnen und Sänger. 

Ein grosses Danke, an die 
Chorleiterin Irene Bendel so
wie an Katalin Cziegler am 
Klavier, die den Chor gekonnt 
begleitete.



Gottesdienstordnung
Dezember 2025
  3.	 Mittwoch
	 6.30	 Rorate-Gottesdienst
		  für die Schulkinder 
		  der 3. bis 6. Klasse und die 
		  ganze Pfarrei, anschliessend 
		  Frühstück im Restaurant Rössli

  4.	 Donnerstag
	 16.30	 Gottesdienst im Altersheim 

  7.	 Zweiter Adventssonntag
	 10.30	 Pfarreigottesdienst
		  Jahresgedächtnis für Pia Schalch
		  Opfer für Jugendkollekte

  8.	 Montag – Maria Empfängnis
	 10.30 	Pfarreigottesdienst
		  Opfer für Jugendkollekte

Dritter Adventssonntag
13. 	Samstag
	 19.00 	Pfarreigottesdienst
		  mit Bussfeier
		  Opfer für Franziskanische 
		  Gassenarbeit

16.	 Dienstag – Friedenslichtfeier
	 18.45	 Andacht zur Begrüssung 
		  des Friedenslicht

18.	 Donnerstag
	 16.30	 Ökumensiche Adventsfeier 
		  im Altersheim 

Vierter Adventssonntag
20.	 Samstag
	 19.00	 Pfarreigottesdienst 
		  Musikalische Gestaltung
		  mit den Adventsboten
		  Opfer für Procap

24. Mittwoch
	 Heiligabend
	 17.00	 Familiengottesdienst 
		  mit Krippenspiel
		  Opfer für das Kinderspital 
		  Bethlehem

	 22.30	 Mitternachtsgottesdienst,
		  musikalische Gestaltung:
		  Norma Widmer Gesang,
		  Adeline Marty Orgel und 
		  Stefan Marty Klarinette
		  Opfer für das Kinderspital 
		  Bethlehem

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte: 	 Erika Rauchenstein	 Telefon 055 440 11 75
erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator: 	 Josip Karas	 Telefon 055 445 11 74
pfarrer@pfarrei-tuggen.ch

Sekretariat: 	 Marianne Keusch	 Webseite: www.pfarrei-schuebelbach.ch
Telefon 055 440 11 75

Montag und Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 

Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach 
sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



SCHÜBELBACH

25.	 Donnerstag – Weihnachten 
	 Hochfest der Geburt des Herrn
	 10.30 	Festgottesdienst, 
		  musikalische Gestaltung 
		  durch Schalch-Ensemble
		  Opfer für das Kinderspital 
		  Bethlehem

26.	 Freitag – Stephanstag
	 19.00	 Pfarreigottesdienst
		  Opfer für das Kinderspital 
		  Bethlehem

28.	 Sonntag – Heilige Familie
	 10.30	 Pfarreigottesdienst
		  Opfer für das Kinderspital 
		  Bethlehem

Stiftmessen im Dezember
  7.	 Rosa und Albert Bruhin-Ruoss

13.	 Joe Bürgler

Opfer im Oktober

  5.	 Seelsorgekapitel 	 Fr.    55.50
12. 	Renovationsfonds Kirche	 Fr.  111.85
19.	 Missio	 Fr.    67.65
25.	 Priesterseminar St. Luzi	 Fr.    35.—

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren

Treffpunkt:  
Dienstag, 9. Dezember 
11.30 Uhr im Rössli.

Anmeldungen: 
bis Montagabend, Telefon 055 440 46 66

Rückblick
Gottesdienstfeier
mit Joachim Lurk
Im Rahmen unserer vermehrten Zusammen
arbeit mit unseren Nachbarpfarreien Buttikon 
und Tuggen, feierte Diakon Joachim Lurk aus 
Buttikon zum ersten Mal bei uns den Pfarrei
gottesdienst. Unterstützt wurde er dabei von 
Fabian Bucher an der Orgel, unserer Lektorin 
Astrid Hasler und unseren erfahrenen Ministra
ntinnen. 

Herzlichen Dank an Joachim Lurk und Fabian 
Bucher für ihren Einsatz in unserer Pfarrei. 

In diesem Zusammenhang bitten wir sie, liebe 
Gottesdienstbesucher*innen, sich jeweils über 
das Pfarrblatt, die Homepage oder unseren 
Aushang über allfällig geänderte Gottesdienst
zeiten zu informieren. 

Herzlichen Dank für ihr Verständnis. 

Erika Rauchenstein 
und Pfarreiteam Schübelbach

Wir gehen auf Weihnachten zu.
Gott wurde Mensch.

In Jesus ist er in die Welt gekommen,
um unser Leben zu teilen.

Durch das Gebet
wollen wir diese Beziehung

lebendig erhalten.

Papst Franziskus



Höflibesuch
Mit dem Besuch im Behin
dertenwohnheim Höfli sind 
unsere diesjährigen Firm
anden in die Firmvorbe
reitung gestartet. Mit den 
Velos machten wir uns am 
Mittwochnachmittag, 29. 
Oktober auf den Weg nach 
Wangen. Im Höfli wurden 
wir von den Betreuenden 
und Bewohnenden schon 
gespannt erwartet. Zuerst 
durften unsere Schüler*in
nen in den Arbeitsateliers Weihnachtskarten ge
stalten. Während der Arbeit entstanden schon bald 
interessante Kontakte und Gespräche. Es ist 
immer wieder schön zu beobachten, wie schnell 
die Hemmschwelle unserer Jugendlichen über-
wunden ist und sie Freude am Kontakt mit diesen 
besonderen Menschen bekommen. Dieses Jahr 
war es besonders intensiv. Unsere Firmlinge haben 
das ganz toll gemacht. Anschliessend durften wir 
den Wohnbereich besichtigen und haben interes-
sante Einblicke ins Leben im Höfli bekommen. 

Danach ging es nochmals zurück in die Ateliers. Unsere 
Schüler*innen konnten es kaum erwarten, noch einmal mit 
den beeinträchtigen Menschen zusammen zu arbeiten. Mit 
einem freudigen Winken von beiden Seiten und einem herzli-
chen "Tschüüss" haben wir uns voneinander verabschiedet. 
Nach einem feinen Kuchen und einer abschliessenden Runde 
machten wir uns zufrieden wieder auf den Heimweg. 

Herzlichen Dank dem Leitungsteam des Höflis und den Be
treuenden, dass wir diesen spannenden Nachmittag immer 
wieder bei ihnen verbringen dürfen.

Marianne Keusch und Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Allerheiligen 
Mit unserer Gottesdienstfeier und der anschliessenden Gräber
segnung haben wir allen Heiligen, doch vor allem unserer lie-
ben Verstorbenen gedacht. 

Schön, haben so viele Gläubige den Weg nach Schübelbach 
zu den Gräbern ihrer Liebsten gefunden und sich hineinneh-
men lassen in unseren Glauben, dass unsere Verstorbenen 
nun bei Gott ihren Frieden und das ewige Leben gefunden 
haben. 

Herzlichen Dank an P. Uwe Vielhaben für die Zelebration der 
Messe und seinen Beitrag zu unserer Gottesdienstfeier und 
dem Totengedenken. 

Herzlichen Dank – einmal mehr – an Astrid und Hans Schalch 
für ihre Musik, die jeder Gottesdienstfeier eine besonders feier-
liche Note verleihen. Erika Rauchenstein 

SCHÜBELBACH



Allerseelen
Nachdem es den ganzen Sonntag 
geregnet hatte, haben wir nicht 
mehr damit gerechnet, die See
lenlichter auf unserem Friedhof ent-
zünden zu können. Doch Gott hat 
uns ein Zeichen geschickt, indem er 
genau für die Zeitspanne zwischen 
Seelenlichtern und Abendgottes
dienst den Regen nachlassen liess. 
Unsere fleissigen Seelenlicht
aufsteller haben das Zeichen richtig gedeutet und 
sich mutig ans Werk gemacht. So entstand vor der 
Kirche ein wunderschönes Kerzenherz zu Ehren 
unserer Verstorbenen. Der Friedhof verwandelte 
sich in ein stimmungsvolles Lichtermeer.  

Stimmungsvoll war auch der anschliessende Got
tesdienst, den die Spurgruppe zusammen mit mir 
vorbereitet hatte. Alte Fotos haben uns in vergan-
gene Zeiten zurückversetzt und liessen Erinner
ungen an liebe Menschen, die wir bereits loslassen 
mussten, wieder lebendig werden. Die klare 
Stimme von Rosmarie Kälin, begleitet von Astrid 
Schalch an der Orgel, hat unserer Feier eine 
besondere Tiefe verliehen.

Herzlichen Dank allen, die diesen besonderen Gottesdienst vorbereitet und mitgefeiert haben. Ein 
besonders grosses Dankeschön an Margret Kessler und Bruno von Holzen, die mit ihren Leuten 

jeweils über tausend 
Seelenlichter aufstellen und 
sich jedes Jahr ein beson-
deres Kerzenbild für den 
Platz vor der Kirche einfal-
len lassen.

Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Familiengottesdienst
mit Neuminiaufnahme 
So bunt wie die Farben des Herbstes oder wie ein 
Regenbogen sind unsere Ministrantinnen und 
Ministranten. In unserer mit Ballonen, Tüchern, 
Blätter und Bilder geschmückten Kirche durften wir 
mit unseren drei neuen Minis weitere Farbtupfer in 
unsere Schar aufnehmen. 

Nach der Feier in der Kirche waren alle Minis zu 
einer feinen Pizza ins Rössli eingeladen. Beim 
Kegeln war diese schnell verdaut und es gab im 
Bauch wieder Platz für ein Dessert. 

Bei Hans Furrer bedanken wir uns herzlich für die 
Ballone. Herzlichen Dank an Astrid und Hans 
Schalch für die musikalische Begleitung und die 
Mithilfe bei unserem Scharanlass. 

Herzlichen Dank allen 
Minis für ihren Dienst 
und das Mitmachen bei 
unseren Anlässen und 
den Eltern, für ihre Be
gleitung und Unter
stützung. 

Erika Rauchenstein
 mit Pfarreiteam 

SCHÜBELBACH



Advents- und Weihnachtszeit 
in unserer Pfarrei

Samichlaus Gottesdienst mit Adventskranz
Segnung, 30. November, 10.30 Uhr

Pünktlich zum ersten Adventssonntag erwar-
ten wir hohen Besuch vom Heiligen Nikolaus, 
Bischof aus Myra. Zu Beginn des Familiengot
tesdienstes werden wir das Adventsgesteck in 
unserer Kirche segnen und mit dem Entzünden 
der ersten Kerze in die Adventszeit eintau-
chen. 

Der Samichlaus und wir freuen uns, auf viele 
Familien mit ihren Kindern und auf viele 
Gläubige, die mit uns diesen Gottesdienst fei-
ern. Erika Rauchenstein und Hl. Nikolaus 

Rorate Gottesdienst 
Mittwoch, 3. Dezember, 06.30 Uhr

Gerne erinnern wir sie an unseren stimmungs-
vollen Rorate Gottesdienst und laden sie 
nochmals herzlich dazu ein. Für unsere Schü
lerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klasse ist 

dieser Gottesdienstbesuch verpflichtend. Wir 
freuen uns jedoch auch, jüngere Kinder mit 
ihren Familien und sie alle, liebe Gläubige, um 
06.30 Uhr in unserer Kirche begrüssen zu 
dürfen. Anschliessend sind alle Angemeldeten 
zum Rorate Zmorge ins Restaurant Rössli ein-
geladen (Nachmeldungen für das Frühstück 
bis Montag, 1. Dezember).

Erika Rauchenstein und Pfarreiteam

Maria Empfängnis,
8. Dezember, 10.30 Uhr
Maria Empfängnis beschreibt das Ereignis der 
Empfängnis Mariens durch ihre Mutter Anna. 
Wir laden Sie alle herzlich dazu ein, mit uns 
unsere Gottesmutter zu feiern. 

Josip Karas 

Kirchgemeindeversammlung, 
Mittwoch, 11. Dezember,
19.30 Uhr im Restaurant Rössli
Auch dieses Jahr laden wir die Kirchgemeinde-
bürgerinnen und Kirchgemeindebürger herz-
lich zu unserer Kirchgemeindeversammlung 
ins Rössli ein. 

Leider müssen wir uns schweren Herzens von 
unserem Präsidenten Erhard Gresch verab
schieden und suchen neue Kirchenratsmitglie
der.  

Unser Sigrist Hansueli Müller feiert sein 15-jäh
riges Arbeitsjubiläum. 

Unsere Kirche bedarf einer dringenden Innen
renovation. Deshalb planen wir für das kom
mende Jahr die Innenreinigung. 

Dies sind nur einige Ereignisse und Themen, 
die uns an der Versammlung beschäftigen 
werden. 

Ihre Meinung ist uns wichtig! Orientieren sie 
sich und diskutieren sie mit uns!

Im Anschluss laden wir sie zu einem Getränk 
und Pizzahäppchen ein. Dabei führen wir un
sere Gespräche weiter. Wir freuen uns auf sie.  

Kirchenrat Schübelbach und Pfarreiteam

SCHÜBELBACH



Pfarreigottesdienst
mit Bussfeier, Samstag, 
13. Dezember, 19.00 Uhr
Während es in unseren Stuben nach Güezli 
und Tannenzweigen riecht und sich die 
Geschenke in ihren Verstecken türmen, berei-
ten wir auch unsere Herzen auf Weihnachten 
vor. 

Deshalb laden wir sie alle zu unserem 
Pfarreigottesdienst mit adventlicher Bussfeier 
ein. Erika Rauchenstein

Friedenslicht
Dienstag, 16. Dezember, 18.45 Uhr

Vor über 30 Jahren kam das Friedenslicht 
erstmals in die Schweiz. Seither ist es aus der 
Adventszeit nicht mehr wegzudenken. Das 
Licht als Zeichen des Friedens wird jeweils in 
der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet und 
erreicht über 30 Länder in Europa und 
Übersee. 

Obwohl ein kleines Licht den Weltfrieden nicht 
herstellen kann, ist es ein Zeichen der 
Hoffnung und des Vertrauens und schenkt vie-
len Menschen in allen Lebenslagen Kraft. 

Das Friedenslicht kommt dieses Jahr am 
Dienstag, 16. Dezember um ca. 18.00 Uhr? in 
Lachen an. Unsere Ministrantenschar wird es 
zusammen mit unseren Kommunionkindern 
dort abholen und nach Schübelbach bringen. 
Um 18.45 Uhr feiern wir in unserer Pfarrkirche 
eine kurze, einfache Andacht. Danach steht 
das Friedenslicht bis am 6. Januar in unserer 
Marienkapelle bereit, um den Frieden in unse-
re Stuben und Herzen zu bringen. So wollen 
wir ein kleines Hoffnungszeichen für den (Welt)
frieden setzen. Wer möchte, kann das 
Friedenslicht mit einer eigenen Kerze, oder für 
einen Beitrag von Fr. 8.-, mit einer von uns 
bereitgestellten Friedenslichtkerze mit nach 
Hause nehmen. 

Erika Rauchenstein und Marianne Keusch

Adventsboten, 
Samstag, 20. Dezember, 
19.00 Uhr

Am Samstag, 20. Dezember feiern wir um 
19.00 Uhr unseren Sonntagsgottesdienst. 

Wir freuen uns, dass die Adventsboten, unter 
der Leitung von Hans Bruhin, diesen adventli-
chen Gottesdienst gesanglich mitgestalten 
wird und heissen sie herzlich willkommen bei 
uns in Schübelbach.  

Zusammen mit dem Adventsboten freuen sich 
Diakon Joachim Lurk und Pfarradministrator 
Josip Karas auf viele Mitfeiernde. 

SCHÜBELBACH



Krippenspiel, Heiligabend, 
17.00 Uhr

Sterne sind himmlische Überbringer von fro-
hen Botschaften. Um sie besser verstehen zu 
können, lassen wir sie im diesjährigen Krip
penspiel in menschlicher Sprache von den 
damaligen Ereignissen rund um die Geburt 
Jesu erzählen. 

Unsere beiden Katechetinnen Rosaria Sciullo 
und Marianne Keusch geben den Sternen 
Namen und studieren mit unseren Schul
kindern das Krippenspiel ‘Die Sternenfabrik’ 
ein.  

Unsere jungen Schauspieler- und Sänger*innen 
und wir laden alle Familien mit Kindern und 
alle Gläubigen zu unserem Krippenspiel und 
dem anschliessenden Familiengottesdienst 
ein. 

Erika Rauchenstein und Katechetinnenteam

Heilige Nacht / Weihnachten /
Stephanstag
In der Heiligen Nacht feiern wir in der weih-
nachtlich geschmückten Kirche vor der Krippe 
unseren festlichen Mitternachtsgottesdienst. 
Musikalisch und gesanglich dürfen wir uns auf 
die Profisängerin Norma Widmer, begleitet von 
der Organistin und Chorleiterin Adeline Marty 
und dem Klarinettisten Stefan Marty freuen. 

Am Weihnachtstag berührt das Schalch-En
semble unsere Herzen und erfüllt sie durch 
ihre Klänge mit Weihnachtsfreude. 

Am Abend des Stephanstags lassen wir uns 
die Ereignisse der Weihnachtstage nochmals 
durch unsere Herzen gehen und feiern um 
19.00 Uhr unseren Pfarreigottesdienst.   

Erika Rauchenstein und Pfarreiteam

SCHÜBELBACH



Weihnachtsstimmung 
in der Kirche 
Wer eine persönliche, besinnliche Zeit in unse-
rer liebevoll geschmückten, von weihnachtli-
chen Klängen erfüllten und stimmungsvoll 
erleuchteten Kirche verbringen möchte, ist ab 
25.  Dezember, 12.00 Uhr bis zum 2.  Januar 
herzlich dazu eingeladen.  

Jeweils zur vollen Stunde wird das Krippen
spiel vom 24.  Dezember unserer Schülerinnen 
und Schüler gezeigt. 

Wer möchte, kann vor der Krippe verweilen 
und eine der aufgelegten Weihnachtsge
schichten und Weihnachtsgedichte lesen oder 
mit nach Hause nehmen. 

Das ganze Pfarreiteam und ich freuen uns 
zusammen mit ihnen den Weg durch die 
Adventszeit zu gehen und in den Weihnachts
tagen die Geburt Jesu zu feiern.  

Erika Rauchenstein 

Neujahr
Am Donnerstag, 1. Januar stellen wir das 
Neue Jahr unter den Schutz Gottes und feiern 
zusammen mit ihnen den Pfarreigottesdienst 
um 10.30 Uhr.

Liebe Pfarreiangehörige

Weihnachten spricht alle unsere Sinne an und 
weckt Erinnerungen. Weihnachten ist wohl das 
emotionalste Fest im ganzen Kirchenjahr und 
lässt unsere Augen im Schein der Kerzen freu-
dig strahlen. Doch leider können wir uns nicht 
alle so kindlich freuen. Für viele sind die 
Weihnachtstage eine Belastung. Einsamkeit, 
Streit, Missverständnisse, aber auch Krank
heiten und die Sorge um die eigene Zukunft, 
die Zukunft unserer Welt und der Menschheit 
trüben unsere Freude. Mit unseren Gottes
diensten versuchen wir sie alle in ihren je eige-
nen Lebenssituationen abzuholen, die Sorgen 
des Alltags vergessen zu lassen und die unge-
trübte Weihnachtsfreude in die Herzen zu 
legen. Das Kind in der Krippe strahlt uns ent-
gegen. Erwidern wir sein Strahlen, damit es in 
unseren Herzen, Familien und auf der ganzen 
Welt ein kleines bisschen heller wird.  

Wir wünschen ihnen eine besinnliche Advents
zeit, ein erfülltes und erfüllendes Weihnachts
fest und ein Neues Jahr voll Freude und 
Zufriedenheit. Erika Rauchenstein

und Pfarreiteam Schübelbach 

SCHÜBELBACH



In eigener Sache
Jubiläum

Hansueli Müller: 
15 Jahre

Was wäre eine Kirche 
ohne Sigrist…? Put
zen, Dekorieren und 
alles bereit machen 
für den Gottesdienst, 
sind nur der sichtbare 
Teil der vielfältigen 
Aufgaben eines Sig
risten. 

Hansueli Müller ist mit Leib und Seele bei sei-
ner Arbeit, was man unserer Kirche auch im
mer wieder ansieht. Seine Kreativität und die 
Liebe zum Detail ist Ausdruck dafür, dass der 
Sigristendienst den er nunmehr seit 15 Jahren 
bei uns ausübt, für ihn nicht bloss ein Job, 
sondern eine Herzensangelegenheit ist. 

Lieber Hansueli, vielen Dank für dein unermüd-
liches Schaffen und dein Engagement! Wir 
hoffen, dass du uns noch lange erhalten 
bleibst und weiterhin viel Freude an deiner 
Arbeit hast. Erika Rauchenstein 

mit Pfarreiteam und Kirchenrat 

Rücktritt Erhard Gresch
Nach 20 Jahren im 
Kirchenamt möchte 
Erhard Gresch als Kir
chenratspräsident zu
rücktreten. Der Kir
chenrat und das Pfar
reiteam bedauern sei-
nen Entscheid, kön-
nen ihn aber auch 
verstehen. Er durchlief 
im Kirchenrat eine 
einzigartige Karriere. 

Am 4. Dezember 2005 übernahm Erhard als 
Rechnungsprüfer seine erste Aufgabe in der 
Pfarrgemeinde Schübelbach. Am 6.  Dezember 
2009 wurde er in den Kirchenrat gewählt. Er 
amtete als Friedhofverwalter. Am 6. Dezember 
2015 wurde er zum Kirchenratspräsidenten 

ernannt. Insgesamt arbeitete Erhard Gresch 
also 20 Jahre für die Pfarrgemeinde Schü
belbach; 16 Jahre im Kirchenrat, davon 10 
Jahre als Präsident.

In dieser langen Zeit hat er viel für die Pfarr
gemeinde Schübelbach geleistet. Die Fried
hofgestaltung machte er aus Leidenschaft und 
war für ihn eine Herzenssache. Das ist ihm bis 
heute geblieben. Als Präsident war er in vielen 
Belangen die erste Ansprechperson und 
musste Verantwortung übernehmen und im
mer wieder Entscheide fällen. Erhard stellte 
sich diesen nicht immer einfachen Aufgaben 
pflichtbewusst. Er verstand es auf seine ruhige 
Art Sitzungen besonnen zu leiten und mit den 
verantwortlichen Personen geschickt zu ver-
handeln.

Für all die unzähligen Aufgaben, die er in den 
letzten 20 Jahren für die Pfarrgemeinde Schü
belbach geleistet hat, dankt ihm der Kirchenrat 
Schübelbach ganz herzlich. Wir gönnen ihm 
wieder etwas mehr Zeit für seine Familie, seine 
Hobbies und seine vielen Pläne und wünschen 
ihm noch lange gute Gesundheit in seinem 
Unruhestand. 

Hans Schalch mit Kirchenrat und Pfarreiteam

Aktivitäten der
FMG Schübelbach 
im November

Voranzeige GV der FMG Schübelbach

Am Freitag, 23. Januar 2026, findet die Gene
ralversammlung der Frauen- und Mütterge
meinschaft Schübelbach statt. Wir treffen uns 
um 18.30 Uhr zum gemeinsamen Wortgottes
dienst in der Pfarrkirche Schübelbach. An
schliessend versammeln wir uns im Restau
rant Rössli in Schübelbach, wo nach einem 
feinen Nachtessen die GV abgehalten wird. 
Auch Neumitglieder sind herzlich willkommen!

Der Vorstand der FMG Schübelbach freut sich 
über eure Teilnahme an der GV und ein gemüt-
liches Beisammensein.

SCHÜBELBACH



Gottesdienstordnung

Dezember 2025
  3.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

  5.	 Freitag		 19.00 Kroatische 
			   Gebetsgruppe

	 Zweiter Adventssonntag
	 Opfer: Elisabethenwerk

  6.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 anschliessend 
	 Kirchgemeindeversammlung
	 SM Paula Pfister

  7.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier

  8.	 Montag – Maria Erwählung
	 Kirchenopfer: Elisabethenwerk

	 09.00	 Eucharistiefeier

10.	 Mittwoch
	 06.30	 Rorate-Gottesdienst
	 Anschliessend gemeinsames 
	 Morgenessen im PfarreiZentrum Gallus

	 08.30 kein Rosenkranzgebet
	 09.00 keine Eucharistiefeier

	 Dritter Adventssonntag
	 Opfer: Jungwacht / Blauring: Ranfttreffen

13.	 Samstag	 17.30 Wortgottesdienst

14.	 Sonntag	 09.00 Wortgottesdienst

16.	 Dienstag	 19.30 Friedenslichtandacht

17.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

	 Vierter Adventssonntag
	 Opfer: Die Dargebotene Hand (Tel. 143)

20.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

21.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 SM Heinz Janser-Schätti
	 SM Gertrud und Hermann 
	 Pfister-Gemperli

	 Weihnachten
	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

24.	 Mittwoch – Heiligabend

	 17.00 Weihnachtsgottesdienst als 
	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

	 22.30 Mitternachtsmesse
	 Mitwirkung der Bläsergruppe
	 Sie spielt nach der Messe auch 
	 auf der Pfarrhausterrasse

25.	 Donnerstag – Hochfest 
	 der Geburt des Herrn
	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 9.00 Eucharistiefeier

26.	 Freitag – Fest des hl. Stephanus
	 9.00 Eucharistiefeier

	 Heilige Familie
	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

27.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

28. 	Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 SM Elisabeth Lüchinger-Pfister

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Josip Karas	 Telefon 055 445 11 74	 pfarrer@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 445 11 74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo	 09.00 – 11.00, Di  09.00 – 11.00
	 Do	 09.00 – 11.00
Webseite: 	 www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse Pfarramt	 Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



	 Silvester

31.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

	 23.46 – 23.59 unsere Kirchenglocken 
	 läuten das alte Jahr aus

Vorschau Januar 2026

	 Neujahr
	 Opfer: Für die Aufgaben der Pfarrei

  1.	 Donnerstag – Neujahrstag

	 00.01–00.14 unsere Kirchenglocken 
	 läuten das neue Jahr ein

	 10.00 Eucharistiefeier
	 anschliessend herzliche Einladung 
	 zum Neujahrsapéro

	 Zweiter Sonntag nach Weihnachten
	 Opfer: Epiphanieopfer 
	 für Kirchenrestaurationen IM

  3.	 Samstag	 9.00 Wortgottesdienst

  4.	 Sonntag	 9.00 Wortgottesdienst	

	 Dreikönigsfest
	 Opfer: Epiphanieopfer 
	 für Kirchenrestaurationen IM

  6.	 Dienstag	 9.00 Eucharistiefeier
	 Segnung von Salz und Wasser
	 vorne auf den Chorstufen

Kollekten und Spenden
Oktober
04./05	 Schweizer Kinderhilfswerk
	 Kovive	 144.60
11./12.	Orgel	 280.45
18./19.	Ausgleichsfonds 
	 der Weltkirche Missio	 225.60
25./26.	2. Kollekte Priesterseminar
	  St. Luzi	 105.65
29.	 Mühlenenkapelle	 44.10

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Aus dem Pfarreileben
Durch die Taufe
in unsere Gemeinschaft 
aufgenommen wurden
Am 9. November 2025
Leonie Luisa Gerster

Wir wünschen dem Kind und seinen Eltern 
alles Gute und Gottes Segen

Glückwünsche
80. Jahre	 Pauline Mächler

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles 
Gute und Gottes reichen Segen!

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
am Samstag, 7. Dezember 2024, 18.30 Uhr
nach der Vorabendmesse 
im PfarreiZentrum Gallus

Traktanden:

1.	 Begrüssung

2.	 Wahl der Stimmenzähler

3.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023
	 der römisch-katholischen Kirchgemeinde
	 Tuggen

4.	 Genehmigung des Budgets 2025 der 
	 römisch-katholischen Kirchgemeinde 
	 Tuggen

5.	 Orientierung über die Renovation 
	 Kapelle Chromen
	 Komplette Aussensanierung Fassade 
	 und Turm

6.	 Wahlen

7.	 Verschiedenes

Der Kirchenrat freut sich auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen.

TUGGEN



Glutenarme Hostien
Wer an Gluten-Unverträglichkeit leidet, kann 
normalerweise die Kommunion nicht empfan-
gen, da die herkömmlichen Hostien aus Wei
zenmehl bestehen. Unsere Pfarrei stellt Per
sonen mit Zöliakie spezielle Hostien zur Ver
fügung, die sehr wenig Weizenprotein enthal-
ten. Bitte melden Sie sich vor der Messe in der 
Sakristei, damit wir die glutenarme Hostie für 
Sie parat machen können.

Advents- und Weihnachtszeit 
in unserer Pfarrei
Die Hoffnung im Stall von Bethlehem

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 
liebe Gemeindemitglieder!

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und lädt 
uns einmal mehr ein, innezuhalten. In einer 
Welt, die oft von Hektik, Sorgen und Lärm 
geprägt ist, erinnert uns die Botschaft von 
Weihnachten an etwas zutiefst Einfaches und 
doch Revolutionäres: Gott wird Mensch. Nicht 
in Macht und Pracht, sondern in der Stille und 
Einfachheit eines Stalls in Bethlehem.

Die Hirten, die als Erste zur Krippe eilten, 
waren einfache Leute, die am Rande der 
Gesellschaft lebten. Ihnen erschien der Engel 
mit der Botschaft von der «grossen Freude», 
die allem Volk widerfahren wird" (Lukas 2,10). 
Dieses Licht der Hoffnung leuchtet auch heute 
in unsere oft dunklen Nächte hinein. Es ist die 
Zusage, dass Gott uns in all unseren Lebens
lagen – ob in frohen Momenten oder in schwe-
ren Stunden, in Krankheit und Not – nahe ist.

Weihnachten ist das Fest der Hoffnung. Es 
versichert uns, dass wir in dieser Welt nicht 
allein sind. Gottes Liebe und sein ewiges 
Leben werden uns geschenkt, wenn wir uns 
nur für diese Botschaft öffnen.

Möge das wahre Licht der Weihnacht auch Ihr 
Herz und Ihr Zuhause erhellen.

Ich wünsche Ihnen von Herzen gesegnete und 
friedliche Weihnachtstage im Kreise Ihrer 
Lieben und Gottes reichen Segen für das kom-
mende Jahr. Ihr Pfarrer Josip Karas

Mittwoch, 10. Dezember, 6.30 Uhr
Rorate-Gottesdienst

Früh am Morgen feiern wir einen ganz beson-
deren Gottesdienst der Adventszeit. Wir ver-
zichten fast ganz auf elektrisches Licht und 
erhellen die Kirche nur mit dem Licht vieler 
Kerzen; auch ein besonderes Erlebnis für 
unsere Schulkinder. Damit niemand hungrig 
nach Hause oder in die Schule gehen muss, 
sind alle nach dem Gottesdienst herzlich zum 
Zmorge ins PfarreiZentrum Gallus eingeladen. 
Die Primarschulkinder werden für den 
Schulbeginn pünktlich im Schulhaus sein.

Dienstag, 16. Dezember
Abholen des Friedenslichts in Nuolen
und anschliessend Friedenslichtandacht 
in der Pfarrkirche Tuggen

Das Friedenslicht ist eine internationale Frie
densaktion. Jedes Jahr, kurz vor Weihnachten, 
entzündet ein Kind in der Geburtsgrotte von 
Bethlehem ein Licht. Seit 1986 wird dieses 
Licht von Bethlehem über Österreich in die 
Welt hinausgetragen. 

Am 16. Dezember holt das Pfarreiteam 
Tuggen das Friedenslicht in Nuolen ab.

Es wird mit dem Schiff von Zürich via Lachen 
nach Nuolen gebracht, wo es um ca. 18.30  Uhr 
eintreffen wird.

Abfahrt ab Kirche Tuggen nach Nuolen: 
18.00 Uhr.

Friedenslichtandacht in der Pfarrkirche 
Tuggen: 19.30 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen, das Friedenslicht 
mit uns abzuholen. Bitte melden sich sich bitte 
bis spätestens am 11. Dezember auf dem 
Pfarramt, Tel. 055 445 11 74 oder unter 
info@pfarrei-tuggen.ch an.

Wir freuen uns auch über viele Mitfeiernde in 
der anschliessenden Andacht.

Das Friedenslicht wird über die Weih
nachtszeit vorne beim Ambo brennen.
Wir laden Sie ein, das Friedenslicht mit nach 
Hause zu nehmen und weiter zu schenken. Sie 
brauchen dazu nur eine kleine Laterne mit 
einer Kerze oder ähnliches.

TUGGEN



Gerne können Sie auch eine der bereitgestell-
ten offiziellen Friedenslichtkerzen mit einer 
Brenndauer von ca. 2 1/2 Tagen zum Preis von 
5._ Franken kaufen.

24. Dezember, 17.00 Uhr
Herzliche Einladung zum 

«Konferenz der Tiere»
Regelmässig treffen sich Theodora die Taube, 
Sieglinde das Schaf, Vroni das Lämmlein, 
Ottokar der Ochse und Benjamin der Esel zu 
einer Besprechung. Sie tauschen sich über die 
Neuigkeiten der vergangenen Tage und 
Wochen aus. Plötzlich erscheint Engel Gabriel 
mit einer aussergewöhnlichen Neuigkeit in 
ihrer Mitte.....

Lasst euch überraschen...

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Herzlich: Brigitte Vollenweider, Brigitte Bucher 
und Carmela Heidelberger

Senioren Zmittag
im PfarreiZentrum Gallus
Donnerstag, 4. Dezember
nur mit Anmeldung
anschliessend Jass- Spiel- 
und «Gspröchli»-Nachmittag

Es freuen sich:
Silvia Bamert:	 055 445 17 93 / 078 854 87 43
Lucia Meyer:	 079 468 86 55

Frauen und Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch
Donnerstag, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Adventsfeier im PfarreiZentrum Gallus 

Rückblicke von unserem 
Pfarrer Josip Karas

Andachtsmesse 
in der Mühlenen-Kapelle

Am Mittwoch, dem 29. Oktober 2025, fand in 
unserer Allerheiligenkapelle in der Mühlenen 
eine besonders feierliche Messe statt. In der 
kleinen Kapelle versammelte sich eine kleine 
Gruppe von Gläubigen, die in diesem Gottes
dienst ihre tiefe Verbundenheit mit diesem 
besonderen Ort zum Ausdruck brachte.

Die Messe wurde von Pfarrer Josip Karas zele-
briert, der in seiner Predigt die Bedeutung der 
Gemeinschaft in der heutigen schnelllebigen 
Welt hervorhob. Die Gemeindemitglieder 
schätzten besonders die familiäre Atmosphäre 
der Kapelle im Gegensatz zur grossen Pfarr
kirche.

Nach der Feier hatten die Gemeindemitglieder 
die Gelegenheit, sich bei einem kleinen 
Empfang vor der Kapelle auszutauschen und 
die Gemeinschaft zu geniessen.

Solche kleineren Gottesdienste sind oft Höhe
punkte des Gemeindelebens und bieten Raum 
für Besinnung und spirituelle Erneuerung. Die 
Teilnehmer brachten zum Ausdruck, wie tief 
berührt sie von dem Gottesdienst waren, und 
freuen sich bereits auf die nächste Gelegenheit, 
sich an diesem besonderen Ort zu versam-
meln.
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Allerheiligen 2025, Samstag, 1. November

Die diesjährige Friedhofssegnung war 
wie jedes Jahr ein zentraler Moment des 
Gedenkens und der Besinnung für die 
Gläubigen.

Die Feier begann mit einem Gottesdienst, 
gefolgt von einer Prozession zum Fried
hof. Dort versammelten sich die An
wesenden zu einer Andacht und einem 
Gebet für die Verstorbenen. Die feierliche 
Atmosphäre wurde durch die Bläser
gruppe bereichert.

Die Angehörigen hatten die Gräber zuvor 
liebevoll geschmückt, mit Blumen verziert 
und Grabkerzen angezündet. Diese Lich
ter symbolisieren das ewige Licht Christi 
und die Hoffnung auf die Auferstehung.

Pfarrer Josip Karas betonte in seiner 
Predigt die christliche Hoffnung auf das 
ewige Leben und die bleibende Ver
bindung zu den Verstorbenen, die in Gott 
vollkommen sind.

Die Gottesdienste zu Allerheiligen spen-
den Trost und Hoffnung und führen die 
Tradition des Gedenkens an die Ver
storbenen weiter.
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Familiengottesdienst 
mit Klein und Gross

Mit grosser Freude feierten wir 
mit vielen Familien am 19. 
Oktober Eucharistiefeier zum 
Thema «gesegnet sein».

Nach dem Gottesdienst wurden 
alle zum Chilekaffi eingeladen, 
wo das Gehörte «Gemeinschaft 
miteinander sein» gepflegt wurde. 
Es wurde gelacht, gespielt und 
viel Neues ausgetauscht. 

Nun wünschen wir euch eine ge
segnete Vorweihnachtszeit und 
grüssen euch herzlich.

Brigitte Vollenweider 
und das Chinderchile Team

Die Sternsinger sind Anfang Januar in Tuggen unterwegs ….

Nach einem alten Brauch werden zum Festtag der Heiligen Drei 
Könige Häuser und Wohnungen gesegnet. 

An vielen Orten bringen die Sternsinger diesen Segen in die Häuser. 
Die Sternsinger - die drei Könige Caspar, Melchior und Balthasar, der 
Sternträger sowie die Begleiter – tragen die frohe Botschaft von der 
Geburt Jesu zu den Familien nach Hause. Sie wünschen ein gutes 

Neues Jahr und schreiben mit Kreide den alten christlichen Segensspruch «20 * C +M + B * 26» 
über die Türe. Der Segen ist auch in Form eines Segensklebers erhältlich, der an die Haustür 
geklebt werden kann. Solche Segenskleber liegen ab dem 6. Januar (Hl. Drei Könige) auch in der 
Kirche auf.

Auch in unserer Pfarrei ziehen die Sternsinger von Haus zu Haus

am Mittwoch, 7. Januar von 17.00 bis ca. 19.00 Uhr

Sie sammeln für ein Projekt zugunsten von Kindern und Jugendlichen des Hilfswerks Missio.

Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, bitten wir um Anmeldung (Adresse, Stockwerk, 
Telefon und Mailadresse) bis am 14. Dezember ans Pfarramt, Telefon 055 445 11 74 oder E-Mail: 
info@pfarrei-tuggen.ch

Wir freuen uns, Ihnen den Segen bringen zu dürfen die Sternsinger mit Brigitte Vollenweider
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